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KURZ NOTIERT

Kolping sammelt wieder
KASERNENVIERTEL.Die Kolping Fami-
lie St. AlbertusMagnus sammelt am
Samstag, 1. April, wieder Altkleider.
Sammelsäcke gibt es ab sofort in der
Pfarrkirche. Diese liegen imhinteren
Teil der Kirche zur Abholung bereit.
Die Organisatoren bitten in demZu-
sammenhang, die Säcke am Sammel-
tag bis 9 Uhr gut sichtbar am Straßen-
rand zu platzieren. (meb)
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Starke Reform-Frauen
BURGWEINTING. Beim Frauenfrühstück
in der GemeindeMariaMagdalena am
21.3.2017 spricht Frau Pfarrerin Dr.
BärbelMayer-Schärtel zumThema
„Die Frauen der Reformatoren“. (meb)
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Lesen und schreiben
STADTOSTEN. Eine „spielerische Ein-
führung in Schreib-, Lese- und Rechen-
übungen“ für Vorschulkinder gibt es
jedenDonnerstag, 16 bis 17 Uhr, im
AWO-Familienzentrum in der Hum-
boldtstraße. Kurs ist kostenlos; Anmel-
dung unter Tel. 6 98 57 54. (meb)
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Der Frauenbund wählt
HARTING.Der Frauenbund trifft sich
amDonnerstag, 23.März, im Pfarr-
heim zurMitgliederversammlungmit
Neuwahlen. Beginn um 19Uhr. (meb)
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Luther vor Gericht
HARTING.Die Laienspielgruppe „Eigen-
art“ führt am 1., 7. und 8. April, jeweils
um 19.30 Uhr in der KircheMaria
Magdalena das Stück „Gerichtssache
Luther“ auf. Kartenreservierungen un-
ter Telefon (0 94 01) 9 30 30. (meb)

Führung in St. Franziskus
BURGWEINTING. „Sakrale Räume in der
Architektur derModerne“ ist Thema
einer Führung durch St. Franziskus
ammorgigen Freitag, 17.März. Refe-
rentWilhelmWeber befasst sich un-
ter anderemmit der Bedeutung von
Raumwirkung, Lichtführung undMa-
terialien sowie der Architektur zur
Aufnahme der Ausstattung. Treff-
punkt: 15 Uhr, Kirchenportal. (meb)
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Gesprächsreihe startet
KASERNENVIERTEL.Die Gesprächsreihe
„Glaube undKirche“ ist wieder imAn-
gebot von St. Anton, jeweils dienstags,
19.30 Uhr, im Pfarrsaal Il Santo. Am
14.Märzwird die Gemeinde St. Anton
von der „Sintflut“ bedroht: „DieWelt
steht amRande des Untergangs und
ihre Rettung durchGottes Gnade“,
heißt es dann. Den „Turmbau zu Ba-
bel“ nimmt sich Pfarrer Dr. Anton
Hierl am 4. April vor: „Hochmut
kommt vor dem Fall“ und um „Abra-
ham“ geht es schließlich am 9.Mai:
„Der Glaube der Väter und die Vereh-
rung des einen Gottes.“ (meb)
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Genderthemen im Fokus
BURGWEINTING. „Gendermainstrea-
ming“ ist Thema eines Vortragsmit
anschließender Diskussion amDiens-
tag, 28.März, im Pfarrheim St. Franzis-
kus.Msgr. Domvikar Harald Scharf
wird dort ab 19.30 Uhr nach einer Be-
griffsklärung zu verschiedene Fragen
beantworten, wie z.B. „Welche Auswir-
kungen sind heute bereits in der Ge-
sellschaft bemerkbar?Welchen Ein-
fluss hat diese neue Ideologie auf un-
ser Zusammenleben als Ehepaar, als
Familie undGesellschaft?“ (meb)

STADTOSTEN. Einstimmig wählte die
Kolpingsfamilie St. Cäcilie im Rahmen
der Mitgliederversammlung ihre neue
Vorstandschaft. Der nach 15 Jahren
scheidende Vorsitzende, Alois Siegl,
reichte nun das Amtssiegel an seinen
Nachfolger, Johannes Lachner, weiter
(links im Bild).

Neu im Vorstand ist neben Angeli-
ka Scharnagl (vierte von links) und Si-
mone Baumann (zweite von links)
auch Martin Hutzler (rechts), der das
Amt des zweiten Vorsitzenden über-
nahm. Als Kassenprüfer wurden zu-
dem nochMichael Naumann und Alo-
is Siegl gewählt. Foto: Pfarrei

Lachner führt dieKolpingsfamilie

Auf den Spuren des alten Dorfes Burgweinting

Die „Arbeitsgruppe Ortsgeschichte Burgweinting“ unter
Leitung der Historikerin Katharina Lenz M.A. bittet am
Samstag, 25. März, 15 Uhr, erneut zu einer rund zwei-
stündigen Führung auf den Spuren der Denkmäler im
historischen Ortskern (im Bild das Bergmann-Anwesen).
Alteingesessene Burgweintinger erzählen dabei, wie sich

das Bauerndorf innerhalb weniger Jahrzehnte verwan-
delt hat. Treffpunkt ist der Grundschul-Parkplatz an der
Kirche St.Michael. Anmeldung bei Katharina Lenz unter
Tel. (0941) 70 81 29 25 oder unter info@katharina-
lenz.de. Um eine Spende für das geplante Stadtteilbuch
wird gebeten. Foto/Sammlung: Bergmann

BURGWEINTING.Auchweiterhin geht es
ganz munter voran mit dem Woh-
nungsbau im großen östlichen Stadt-
teil: Im Geviert zwischen Kirchfeldal-
lee sowie Marie-Schandri- und Lotte-
Branz-Straße hat die Münchner GBW
Gruppe innerhalb eines knappen Jah-
res sieben neueWohngebäudemit 126
barrierefreien Wohnungen aufs Feld
gesetzt. Über den flachgeneigten und
später begrünten Pultdächern weht
deshalb seit gestern die Richtkrone.

Nachfrage nach Kleinwohnungen

Etwa 180 Gäste waren zur Baustelle ge-
kommen, um den Abschluss der ers-
ten Bauphase mit GBW Mitarbeitern
sowie Vertretern aus Politik, Planern
und dem Generalunternehmer Joseph
Riepl zu feiern. Der Vorsitzende der
Geschäftsführung der GBW Gruppe,
Dr. Claus Lehner, lobte auf der Veran-
staltung den Einsatz aller Beteiligten.

Trotz eines verregneten Frühsom-
mers und Kälteeinbrüchen im Dezem-
ber sei es möglich gewesen, den Roh-
bau bis Ende 2016 fertigzustellen. Von
einer „erstklassigen Bauausführung“
sprach er dabei.

Mit ihrem ersten Neubauprojekt in
Regensburg reagiere die GBW Gruppe
auf die hohe Nachfrage nach Wohn-
raum in der Region, insbesondere im
Segment Kleinwohnungen. „Wir er-
richten insgesamt sieben Gebäude, da-
von sind 39 einkommensorientiert ge-
förderte Wohnungen“, so Dr. Lehner
weiter.

Wie er dazu erklärte, entstünden
die 39 Appartements „für die Zielgrup-
pe Studenten und medizinisches Per-
sonal“.Weitere 48 seien freifinanzierte
Zwei- und Dreizimmerwohnungen

mit einer Größe von 45 bis 100 Quad-
ratmetern. Sämtliche Wohnungen
verfügten über Terrassen beziehungs-
weise Balkone. Den Wohnungen im
Erdgeschoß wurde jeweils ein eigener
Gartenanteil spendiert.

Ansprechende Neubaugestaltung

Außerdem sollen 114 Tiefgaragenstell-
plätze sowie 189 Fahrradstellplätze zur
Verfügung stehen. Läuft alles glatt,
dann soll im November die Bauzeit vo-
rüber sein. Die ersten Bewohner könn-
ten so bereits im Dezember mit ihren
Möbeln anrollen, zeigte sich der Vor-
sitzende der Geschäftsführung zuver-
sichtlich.

Ein weiterer Fokus liegt für das bay-
erische Unternehmen auf „Energieeffi-
zienz sowie auf einer ansprechenden
Gestaltung des Neubaus“. Die Wohn-
anlage entspreche nicht nur den ener-

getischen Vorgaben eines KfW-Effi-
zienzhauses 70, „sondern es werden
dort auch eine Photovoltaik-Anlage so-
wie drei großzügige Kinderspielplätze
errichtet.“

Wie zu erfahren war, unterstützt
auch die Stadt Regensburg das Projekt
der GBW Gruppe. Bürgermeisterin
Gertrud Maltz-Schwarzfischer äußerte
sich angesichts eines „angespannten
Wohnungsmarktes“ hoch erfreut über
den hier „entstandenen gesunden
Wohnraummix“.

„Unser Ziel muss es sein, in den
nächsten Jahren noch mehr Wohn-
raum für alle Gruppen der Bevölke-
rung zu schaffen“, so die Bürgermeiste-
rin: „Insbesondere brauchen wir be-
zahlbare Wohnungen, um die fort-
schreitenden Verluste von sozial geför-
dertem Wohnraum zu stoppen bezie-
hungsweise umzukehren.“

Schon imDezember sollen
dieMöbelwagen anrollen
RICHTFEST Die GBWGruppe
schafft 126 barrierefreie
Wohnungen in Burgwein-
ting. Davon sind 39 einkom-
mensorientiert gefördert.
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VON ROLAND EBNER, MZ

Knapp 200 Gäste verfolgten das Richtfest der GBW in Burgweinting. Foto: er
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30 000 WOHNUNGEN IN SÜDDEUTSCHLAND

➤ Die GBWGruppe gilt als eines der
größten süddeutschenWohnungsunter-
nehmen und bewirtschaftet insgesamt
rund 30 000Wohnungen an Standorten
in Süddeutschland. Jede dritteWoh-
nung im Bestand ist eine geförderte.

➤ In Burgweinting entstanden 126 barri-
erefreie Mietwohnungen in sieben Ge-
bäuden. 114 Tiefgaragen- und 189 Fahr-
radstellplätze stehen dabei zur Verfü-
gung. Bezugsfertig ist alles voraussicht-
lich im kommenden Dezember. (er)

ANZEIGE

3 x in Regensburg
Galgenbergstr. 5 Tel. 73821
Burgunder Str. 4 Tel. 709594
DEZ Tel. 4672744

Pfatter, Haidauer Str. 29a, Tel. 09481-1661 • www.gierstorfer.de

Zum Frühlingsanfang!
Angebote gültig von Do, 16.3. bis Mi, 22.3.2017

Surbraten, saftiger Schinken,
zum Braten 100 g 1.09

Bierwurst,
ein besonderer Genuss 100 g 1.25

Wiener,
mit einer zarten Rauchnote 100 g 1.25

Gouda, 48 % Fett i. Tr. 100 g 1.35

Unsere saftigen
Schinkenspezialitäten:
• Wacholderschinken
• Gewürz- und Burgunderschinken
• Schwarzgeräuchertes, gekocht
• Hinterschinken
• Kaiserfleisch
• Backschinken
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